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Programm 

Höchster, allmächtiger, guter Herr, 
dein ist das Lob, die Herrlichkeit und Ehre und jeglicher Segen. 

Dir allein, Höchster, gebühren sie 
und kein Mensch ist würdig, dich zu nennen. 

Präludium und Fuge c-Moll BWV 546  
J. S. Bach 

Gelobt seist du, mein Herr, mit allen deinen Geschöpfen, 
besonders dem Herrn Bruder Sonne, 

der uns den Tag schenkt und durch den du uns leuchtest. 
Und schön ist er und strahlend in großem Glanz: 

von dir, Höchster, ein Sinnbild. 

Tempo moderato aus der 4. Sonate in a Moll op. 98  
J. Rheinberger 

Gelobt seist du, mein Herr, für Schwester Mond und die Sterne. 
Am Himmel hast du sie geformt, klar, kostbar und schön. 

Adagio BWV 564/2 
J. S. Bach 

Gelobt seist du, mein Herr, für Bruder Wind, 
für Luft und Wolken und heiteres und jegliches Wetter, 

durch das du deine Geschöpfe am Leben erhältst. 

Air aus 3. Orchestersuit BWV 1068  
J. S. Bach 

Gelobt seist du, mein Herr, für Schwester Wasser. 
Sehr nützlich ist sie und demütig und kostbar und keusch. 

Jesus bleibet meine Freude BWV 147 
J. S. Bach 



Gelobt seist du, mein Herr, für Bruder Feuer, 
durch den du die Nacht erhellst. 

Und schön ist er und fröhlich und kraftvoll und stark. 

Dorische Toccata in D-Moll BWV 538/1  
J. S. Bach 

Gelobt seist du, mein Herr, für unsere Schwester Mutter Erde, 
die uns erhält und lenkt 

und vielfältige Früchte hervorbringt, mit bunten Blumen und Kräutern. 

Prélude op. 98 
C. Franck 

Gelobt seist du, mein Herr, für jene, die verzeihen um deiner Liebe willen 
und Krankheit ertragen und Not. 
Selig, die ausharren in Frieden, 

denn du, Höchster, wirst sie einst krönen. 

Ich ruf zu dir, Herr Jesu Christ BWV 639  
J. S. Bach 

Gelobt seist du, mein Herr, für unsere Schwester, den leiblichen Tod; 
kein lebender Mensch kann ihm entrinnen. 

Wehe jenen, die in tödlicher Sünde sterben. 
Selig, die er finden wird in deinem heiligsten Willen, 

denn der zweite Tod wird ihnen kein Leid antun. 

Arioso BWV 1059  
J. S. Bach 

Lobt und preist meinen Herrn 
und dankt und dient ihm mit großer Demut. 

Toccata in D-Moll BWV 565/1 
J. S. Bach 



Christoph Mairiedl  
 

2003 geboren, wuchs bei Christoph Mairiedl die 
Liebe zur Musik bereits in den frühesten 
Kindheitsjahren. Bei seinem Vater erhielt er mit vier 
Jahren seinen ersten Klavierunterricht. Seine große 
Faszination für die Orgel entwickelte er schon früh. 

Nach einem Auswahlverfahren wurde er 2021 für 
ein Jungstudium in der Hochbegabtenförderung an 
der Hochschule für Musik und Theater München 
immatrikuliert und studierte parallel zum Besuch 
der Schule Konzertfach Orgel bei Prof. Dr. Martin 
Sander. Im Anschluss daran begann er 2026 das 
Studium der Kirchenmusik an der Hochschule für 
Musik und Theater München. 

Im Alter von 17 Jahren wurde er 2020 Kirchenmusiker an St. Johann Baptist in 
Bergkirchen. Seit dem 1. August 2023 leitet er als Organist und Chorleiter die 
Kirchenmusik in der Klosterkirche Mariä Himmelfahrt in Markt Indersdorf. 

In der Presse wird er als „hochbegabter junger Musiker“ bezeichnet. Seine Fähigkeiten 
wurden vom international renommierten Konzertorganisten Willibald Guggenmos als 
„für sein Alter schlichtweg herausragend“ bewertet. In Zusammenarbeit mit dem 
Bayerischen Rundfunk sowie verschiedenen Zeitungen entstanden zahlreiche Beiträge 
und Projekte. 

Über seinen Gesang, in dem ihn ebenfalls sein Vater schon früh ausbildete, schreibt der 
St. Galler Domorganist in einer Beurteilung: „Besonders beeindruckt hat mich auch 
seine wunderschöne, perfekt ausgebildete Gesangsstimme.“ 

Sein musikalischer Weg führte ihn im August 2025 bereits bis in den Vatikan, wo er im 
Petersdom an der Orgel spielte. 

Große Beachtung finden auch seine Fähigkeiten in der Improvisation, die in einer 
Zeitung als „eine Mischung zwischen der Polyphonie von Bach und der Verspieltheit von 
Mozart“ beschrieben werden, ebenso wie sein Wirken als Komponist. 

Mehr unter www.christophmairiedl.de sowie auf Instagram @christoph_mairiedl_official, 
YouTube und Facebook.

http://www.christophmairiedl.de/

